
Zielstellung

Vor dem Hintergrund des demografischen Wandels und steigender ergonomischer Anforderungen gewinnt der strukturierte

und zielgerichtete Einsatz industrieller Exoskelette in manuellen Produktionssystemen zunehmend an Bedeutung. Während

Exoskelette als technisches Assistenzsystem ein hohes Potenzial zur Reduktion körperlicher Belastungen bieten, fehlt

bislang eine systematische Betrachtung der relevanten Einflussgrößen innerhalb des Arbeitsplatzgestaltung, die eine

fundierte Bewertung ihres Einsatzes ermöglicht.

Im Rahmen dieser Arbeit sollen zentrale Systemgrößen aus den Bereichen Mensch, Arbeitsplatz, Tätigkeit und Exoskelett

untersucht werden. Ziel ist es ein konzeptionelles Wirkmodell zu erstellen, welches eine Klassifikation und Bewertung der

Systemgrößen in Abhängigkeit verschiedener Exoskelettkategorien ermöglicht. Im Fokus steht dabei die Gestaltung des

Arbeitsplatzes.

Bei Interesse sende mir bitte deinen aktuellen Notenspiegel sowie Lebenslauf an meine E-Mail Adresse. Für Rückfragen 

stehe ich jederzeit gerne zur Verfügung.

Voraussetzungen

Sehr gute Studienleistungen sowie Deutschkenntnisse, selbstständige Arbeitsweise, Interesse am Fachgebiet, Motivation,

gute MS Office Kenntnisse, Programmierkenntnisse von Vorteil

Starttermin

ab sofort, späterer Start nach Absprache möglich

Ansprechpartner

Mark Meiertöns, M. Sc.
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+49 511 / 762-18127 

E-Mail: 

meiertoens@ifa.uni-hannover.de

Fachgruppe: 

Produktions- & Arbeitsgestaltung

Masterarbeit in der Fachgruppe Produktions- und Arbeitsgestaltung

Analyse zentraler Systemgrößen manueller Produktionsarbeitsplätze für den Einsatz 

industrieller Exoskelette
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